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 Auf golddurchwirkten Kissen 
 Ruht Bagdads stolzer Kalif, 
 Duftathmend ihm zu Füßen 
 Die schöne Suleika entschlief. 
 
5 Er schaut auf sie mit Behagen 
 Und streicht sich den grauen Bart: 
 »Nein!  Muhammed᾿s Gärten tragen 
 Nicht Früchte so süß, so zart. 
 
 Des Schlummers Fluten umspülen 
10 Sie selbst mit Buhlerbegier, 
 Den Schleier hinweg zu wühlen, 
 Zu lösen den Gürtel ihr. 
 
 Sie kräuselt die purpurnen Lippen, 
 Ein Seufzer entstiehlt sich der Brust, 
15 An diesen Korallenklippen 
 Zu stranden mit seliger Lust. 
 
 Horch!« — näher neigt der Entzückte 
 Zur Lächelnden sich hinab, 
 Die träumend Rosen pflückte 
20 Und schönere Rosen gab. 
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 »Alladin — noch diesen — und diesen — 
 Auf morgen im Dattelhain —« 
 »Zu euren Paradiesen 
 Soll dies der Schlüssel sein!« 
 
25 Er knirscht᾿s und schwingt nach dem Herzen 
 Den blinkenden Yatagan — 
 Aufflackern die lieblichsten Kerzen — 
 Und löschen auf ewig dann. 
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